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Pressemitteilung | 03.02.2021 
BMBF fördert Projekt OAPEnz von ZB MED 
und Verlag Barbara Budrich  
Verbundprojekt zur Open-Access-Publikation von enzyklopädischen 
Handbüchern 

Im Verbundprojekt OAPEnz arbeiten der Verlag Barbara Budrich und 
ZB MED – Informationszentrum Lebenswissenschaften gemeinsam daran, 
die Anzahl offen verfügbarer wissenschaftlicher Erkenntnisse zu erhöhen. 
Im Fokus: die Open-Access-Publikation von enzyklopädischen Handbüchern. 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert das 
Projekt innerhalb einer neuen Förderlinie, die die Transformation des 
wissenschaftlichen Publikationssystems hin zu Open Access unterstützt. 
OAPEnz begann am 1. Februar 2021 und ist auf 24 Monate angelegt.  

Mit dem Projekt fördert das BMBF die Entwicklung technischer Erfolgsmodelle 
zur Umstellung der Publikationsprozesse in kleinen und mittleren Verlagen 
sowie Hochschulverlagen hin zu Open Access. OAPEnz verfolgt dabei zwei 
Ziele: Zum einen die Öffnung und Weiterentwicklung der ZB MED-
Publikationsplattform PUBLISSO zu einer frei nutzbaren 
Publikationsplattform, auch für Disziplinen jenseits der 
Lebenswissenschaften. Zum anderen die Erprobung einer neuartigen 
Publikationsform durch die Veröffentlichung eines spezifischen 
enzyklopädischen Handbuchs. Das Handbuch zum Thema Politik und 
Geschlecht entsteht in Kooperation mit der Sektion „Politik und Geschlecht“ 
der Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft (DVPW). Als „lebendige“ 
Enzyklopädie – in Anlehnung an die erfolgreichen Living Handbooks von 
PUBLISSO – werden sowohl nach und nach die einzelne Beiträge als auch ein E-
Book im goldenen Open Access mit Print-on-Demand-Option veröffentlicht. 

Die Koordination des Verbundprojektes hat ZB MED übernommen. Der 
Projektleiter Michael Geuenich, stellvertretender Leiter der PUBLISSO-
Publikationsplattformen bei ZB MED, erklärt den Projektansatz: „Mit 
PUBLISSO stellt ZB MED eine bereits etablierte Infrastruktur, die wir nun 
gezielt weiterentwickeln und ausbauen. Im Projekt haben wir die Chance, eine 
neuartige Publikationsform zu erproben und ein Best-Practice-Beispiel zu 
entwickeln für die Zusammenarbeit von Verlag, Fachgesellschaft und 
Plattformanbieter. Gemeinsam mit unseren Partner:innen im Projekt freuen 
wir uns darauf, Wege zu gehen und Lösungen zu realisieren, die die Open-
Access-Bewegung weiter voran bringen.“   

„Unser Projekt will neben den sichtbaren Ergebnissen vier zentrale Fragen 
beantworten. Welchen Einfluss hat ein solches Open-Access-
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Leuchtturmprojekt auf die Akzeptanz von Open Access in den 
Sozialwissenschaften? Wie kann ein effizientes Zusammenspiel zwischen den 
drei Akteuren Fachgesellschaft, Verlag und Plattformanbieter aussehen? 
Welche Schnittstellen sind zur besseren Sichtbarkeit der wissenschaftlichen 
Erkenntnisse zu beachten und umzusetzen? Und schließlich: Lassen sich über 
PUBLISSO Workflows effizienter und schneller gestalten als bisher?“, erläutert 
Verlegerin Barbara Budrich, das Projekt und die Zusammenarbeit. „Open 
Access für unsere Wissenschaften und Autor:innen angemessen zu realisieren, 
entsprechende Infrastruktur, Workflow- und Kooperationsmodelle zu 
entwickeln, die sich insbesondere an die Sozialwissenschaften richten, ist der 
Kern dieses Gemeinschaftsprojekts. Dass wir mit ZB MED und PUBLISSO einen 
so kompetenten Partner haben, ist wunderbar. Ich bin sicher, dass wir mit 
diesem Projekt in eine spannende Richtung gehen. Sowohl aus der 
Wissenschaft als auch von anderen Verlagen und Hochschulen haben wir 
bereits sehr positive Resonanz vernommen. Wir freuen uns auf diese 
Kooperation!“ 

 

Weitere Informationen: 

Förderrichtlinie des BMBF: https://www.bildung-forschung.digital/de/neue-
foerderung-fuer-open-access-transformation-3145.html  
Open Access im Verlag Barbara Budrich: https://budrich.de/open-access 
ZB MED-Publikationsplattform PUBLISSO: https://publisso.de  
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Hintergrund-Information:  

 

Der Verlag Barbara Budrich wurde 2004 von Barbara Budrich gegründet und 
stellt hochwertige Fachliteratur in den Gebieten der 
Erziehungswissenschaften, Gender Studies, Politikwissenschaften, der 
Sozialen Arbeit und Soziologie für Forschung, Lehre und Studium bereit. Das 
Programm umfasst sowohl deutsch- als auch englischsprachige Bücher, E-
Books und Zeitschriften. 

Weitere Informationen: 
https://budrich.de/  
https://budrich-journals.de/  
https://shop.budrich.de/  

 

ZB MED – Informationszentrum Lebenswissenschaften ist ein Infrastruktur- 
und Forschungszentrum für lebenswissenschaftliche Informationen und 
Daten. Ziel ist es, die Forschung für Mensch und Umwelt zu unterstützen und 
zu stärken: von Medizin über Biodiversität bis hin zu Umweltschutz.  

Die Arbeit von ZB MED orientiert sich an den strategischen Leitlinien: 

 Forschen + vernetzen: Wir forschen gemeinsam mit der regional, 
national, europäisch und weltweit vernetzten 
Forschungsgemeinschaft. 

 Data Science: Wir ermöglichen Datenanalysen und generieren neue 
Erkenntnisse durch Forschung. 

 Zugang zu Informationen: Wir stellen den Zugang zu Information, 
Literatur und Daten als zentrale Informationsinfrastruktur nachhaltig 
bereit. 

 Open + FAIR: Wir fördern die offene und reproduzierbare 
Wissenschaft im Sinne von Open Science und FAIR-Prinzipien. 

 Wissens- und Kompetenzvermittlung: Wir vermitteln aktiv Wissen, 
Kompetenzen und Fähigkeiten. 

ZB MED bietet als zentraler Information Hub für die Lebenswissenschaften 
eine Kombination aus überregionaler Informationsversorgung, Big-Data-
Analysen und Wissensvermittlung. Dies unterstützt die Forschenden 
umfassend im Sinne von Open Science entlang des gesamten 
Forschungskreislaufs und ermöglicht so neue Erkenntnisse: Information und 
Wissen für die Lebenswissenschaften. 

Weitere Informationen 
www.zbmed.de 


